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Amtsblatt zur ziaibacher Zeitung Rr 53
Montag, den 8. Marz 1880.

l"U~!) Nr.I738.

Erkenntnis.
bas,^^ Namen Sr . Majestat des Kaisers Hat
aus «i ^"besgericht in Laibach als Prefsgericht
^' m t l ^ der s. f. Staatsanwaltschaft zu Recht

Nuk ^" Inhalt deS in der Nummer 8 der in
uoapest erscheincnden periodijchen Druckschlift

.."tvelter.Wochenchionil" vom 22. Marz 1880
der »>"c " ^ " ^ " ^ abgedruckten LeitartikelS unter
land" - ^ " ^ " " jünqsten Attentate in Russ-
lekt ' Innend mit „Wir haben in unserer vor«
Llbd" <, ' " " " und endend „entfahrt unsercn
Ver k ' ^3^ünde den objectiven Thatbestand des

gehens gegen die öffentliche Ruhe und Ord.
""«g «ach dem § 305 S t . G.
P Q 1' ^ " ^ demnach zufolqe dcS § 49.', S t .
fii'r »' > ^ ° " ^" löblichen l. t. Landeöprasidium
^^ "ra,n verfüqte Beschlagnahme der Nummer 8
schtis!" ? " ^ ^ s t erscheinenden periodischen Zeit<
I88l» ^ ^" ler -Wo^nchloni l " vom 22. Februar
desm s ^"liget und gemah der §§ 36 und 37
^t. G N ^ ^" ^-Dezember 1862, Nr. 6
l̂um ^ Wcitelverbreitunq dcr gedachten

uner obiger Zcitfchrist verboten,
"lbach am 2. Marz 1880.

(1002—1) Nr. 2673.

Vczirls Hedammenstclle.
Die BezirssHebammenstclle in Gurlfeld ist

zu besctzen. B<welberinnrn um diese Stelle, mit
welcher eine Iahresremuneration von 42 fi. aus
der BeziilSkassc verdunden ist, haben ihre mit den
vorgeschriebenen Documenten bclcgtcn Gcsuchc unter

Nachweisung der vollkommlnen Kenntnis be ide r
l f andessp rachen

biS 2 0 . M a r z l . I .
bei der gefertiqten l. l. BezirlShauptmannschaft
einzuieichen.

K. l. BezirkShauptmannschaft Vurlfeld, am
I. Marz 1880.

Der l s, Brzirlshauptmann, ^chvn l vs t te r M. l).

(998—2)

Kundmachullg.
Bon der gefertigten k. l. Bezilkshauptmann-

schaft wird belannt geniacht, dasS insolge hohcn
Landcsrcczicrungtz ErlasscS vcm 24. ^edruar l. I . ,
Z. 1694, der auf dcn ersten DienStag nach dem
Tage drö hcil. Iosef fallende Mölllinger I ah r .
und Bkhmailt wegen deö auf denseUen Tag
(23. Marz) jallcnden Tschernembler Iahr- und
Biehmalltcs heuer am 16. Marz abgehalten
werden wird.

Nachdcm die Abhaltung von Vichmarkten
wieder gcstattct wurde, wird am 16. Marz in
Möttling auch der V i e h m a r l t abgehalten
werden.

Tschernembl am 1. Marz 1880.

Der l. l, Vezirlehauptmann: Weiglein.

Stev. 1505.

Oznanilo.
Od c. kr. okrajnega glavarstva se n*-

znaoja, da je visoka dezelna vlada v Ljubljani
vsied ukaza dné 24. februarja t. ]., étev. 1694f

dovolila, da bo letni sejm v Metiiki, kateri Da
pervi torek po sv. Joiefu pade, letos 16,marca
(suéca).

Ker 8o zivinski sojmi zopet dovoljeni, bo
1 ••. tuarca ¥ Metiiki l e t n i io i i v i n s k i
sejra.

Ornomelj, dné 1. marca 1880.
C. kr. okrajni glavar: Weiglein.

A n z e i g e b l a t i .
^H Nr. !̂ 4t).

^eassumiming
3m"!^er Nelicitation.

belannt / ' ^ezlrlKgerichte I d n a wi rd
schnde ^ " ^ l . dass die nul dem B e .

^ 0 l t c h ^ ? U «'ld mit Vesche,d vom
?"wn deVw < ^ ^ ' ^ ^ s'ltierte Reli-
2Li. ^ " Aalnaten Urb..Nr. l̂is) und

« n N ^ ' ^ ' ^ . ' " c,enchllich er-

^r Vo ? ^ e bcwllllget, und dass
<luf d^^h'ne derselben die Tagsahu.'g

^ ° d i ^ n,V^"" ^ " e der Realitüt zu
^ ' . t t wi"d " " ' ^ " N'change an<

Icinne'/'^ul,ger>cht Idvia. mn ^9sten

^ ^ ^ ,5 Nr. 368.

"na)Ulchdtrenunbelannl« Rechts-
N°„ . "achfoll,cr.

""nnsdors " .^ ^ ^czilfsatrichle Rad'
""d Url,,« ^ ' ^ der Maria. Gcrtraud

'"klclnnt n z»^ ' " " " ' rüclsichtlich deren

^ "^ ' e ^ i o b " ^ "Welben bei dl,scm

^ °^n^r iln,n7' l ' 'w. Vcrjahrt. nnd

? Urb.Nr ^iweler "^ lei"er Re°.
^ ' ' ^ S ^ , s . 1 ' ^bnrschafl ^^^^
°1'' '"ndV,« '''^''»"r°cht. u.,d wurdc

3 ^ ' "^" ' ° .^V «°! "<sem Gcrlchtt
^dnel . ^ " " b" 8 29 allg. G. O.

^ ^ G e r i H ' ^ ' ^ U ^ r l der Ge,laa«n

r "^ ^ " u ^ ^ ^ " ' ""d Kosten dcn
' "" ,H " «crschdorf al. Lu.

Die Oellaglen werden hieoon zu dem
Lnde verstündistkt, damil sie allmfalls ;ur
rechten Zeit jtlbst erschtinrn obtl sich
tinen andern Vachwaller desieUcl, uud
diejem Oerichte namhafl machen, übrrhaupl
im ordnin^slniihiatn Wege tinjchrtite»
und die zu ihrer Berlhtidiauiia erforder»
lichcn Schrit t l einleilen lblMl» , wisrigens
dicsr Rlchlbsachl mil de:n aufaestelllsn
Euralor nach den Vcslimmunaen. der Ge.
richtsordnung verhandelt wllden und die
Gellaallu, welchen eS übriaens f r l i sttlzl.
ihre Rtchlsblhelft auch dem benannlcn
Eurator an dic Hand zu a.cbtn ^ sich die
aus t i„er Vsral'jüllmung cnlstchrnden j j o l .
gen sllbst belzumtsstn haben werden.

K l. Vezirlt'qsricht Radmannsdorf,
am 24. Iünner 18W.

( i )6b—2) N r . 467.

Orinncriing
au den uilbtlamtt wo d'slüdlichen Niso»
laus K o v a t i i , resp. dlssrn unbelanntr

Rechlsnachfolacr.
Von dem l. l GczillKgerichte «dels.

berg wird dem unbelannt wo blsindlichrn
Nilolaus llova,!!^ rtsp. dessen unbelann»
ten Rcchlsnachfolgrrl!, hicmil crinnert:

<is habe wider dieselden bei diejcm
Gerichte der mindrrj. M a r t i n Kovaiic
von Slavina Nr . 24 (burch seinen Bor-
mund Vulas Kooai i i oon Rodoclendors)
8ul) prac». 16, I i lnner l 8 W . Z. 467.
die Klage auf A»' ' ! dcr (örsitzuna
der Realilül Urb »<l Pfar lg i l t
Glaolna eingebrachl, worüber zur ordent-
lichen mündlichen Virhandlung die Tag»
jahung auf den

6 , « p r i l 1 8 8 0 ,
vormitlags 9 Uhr. hiergerichts mit dem
«nhange de« tz 29 allg. G. O. angeord'
net wurde.

Da der Ausenlhallsort der Gellaa.
len dless !e lmbelannl
jtlben v.̂  i»s dcn l. l. ^ !>
abwejend slnd, jo hal man zu chrer
Pertretung und auf ihre Gefahr und Kosten
dcn l. l. Notar Herrn Paul V ls l l ia l in
Ndelsberg ali» isl.llt.

Die Gellu dem
lönde verslündiaet, danill j i l aUensalls zur
rechlen Zli< <e!t,sl erjchsin,,, ober sich einen
andern Sachwaller bestellen und dllsem Ge<
richle namhaft machln, überhaupt im orb»

nungsmüfilsten Wege einjckreiten und die zu
ihrer ^ . ^ ^le
einltil, . lche
mll dem ausgc^rUllN oxralor nach d,n Ve-
slimmun^sn der (Kerichlsordnung verhandel!
werden und die Oellaalen. wclchen es
ilrissens frci steht, ih,e Rechlsbehelfe auch
dcm benaimten Üuralor an die Hand z»i
geb«n, sich die aus einer Pcrabjitümunq
cntstlllcndln ssolgen selbsl blizumlsssn ha
ben werden.

K l, Vezirlsgenchl ildelbbera, am
1^. Iünner 1880.
(7i)ö—^) Nr. 338.

Eriimcnmg
an Anlo» und Urjula K o ^ i r geborne

R a n d l .
Vom l. l, " ' !s ^ack wlrd

den Nnll'N und glb. Randl
hiemil erinnerl:

<is habe wider dieselben bel d«,s,m
Gerichte ^rancisca Hribernil geb. Ko^ir
V0N Planina Hs -Nr. 2 (durch ihren Ohc.
gal«,n ^as^d Hi iberni l) die zslaae «uli
l " ">. Z ^'^. "
N<ü _.,. ^., ^ >l dls aus l „ '
Realilül U r b . ' N r . I«90 »6 Herrschast
^ . , ^ —. t.ll<en Testamenles oom 30,'len
Vil >i pss 2.',l> f l , mi l ftahrnissen
unl> t>l^ HcilatsbrieseK vom '.<. Nc>vlm<
der I8<)4 pr. 37l i ft ^i.W. oder 318 f l .
45 tr. i i . M. s. «. eingebiacht, «orüber
die Tagsahung hiergerichls auf den

1 . « p r i l 1 8 8 0 .
vormitlags 9 Uhr, angcordnet wurbe.

Da ' - < - - < . . . . . . ^ h„ H,,.,
dlefen'. l „nd
villleichl u»ö t>lil l, ? l.wlj»nt,
stl'd. jo hal man z»i na und
auf ihre Gefahr u, i ! ,, den Herrn
Thomas Mohar, Vü^<i>,i i l j ler onn «lt»
lack, als <iu,alor »d »<1um bestelll.

D, ' 'rn werden hievon zu dem
2ndc ,zlt, damit sic allensaü?
zur rechten ^e i l jtlbst lrlcheineu ober
eintn ander» ^achwalter blslellen un> di l j , ,<,
Vll ichle namhail machtn. überhanpl im
ordnu"
die >̂
Schvil lt tlnleiten lonnen, wiftrlgens l „ j e
Rechlssache mi l dem ausaeslcl!'— ' > < -
nach den Geilimniungen der
nung verhandell werden « i rd unl, bx Gl

llagten, welchen es übrigens frei steht, ihre
Rechtsbehelse auch dem bsnannlen <ir>
an die hand zu geben, sich die aus '
Veiabiülimling enlstehenden Folgen jelbst
beizumcsstn haben werden.

K. l. Vezirlsgericht ^ack. nm 26ften
Iünncr 1880.

(914—2) Nr 30ü.

Erinnerung.
Vom l. s V^','rss^r,cht- Krona»

wildden un! '
I o h a n l , , ^ . , ^ , ^ . . . .. . . ^ . . .
Thomas undEl isabelh Schelina.
d,i," m ^ l i a K l i n a r von M ' —

sweise ihren Rechtsnachf^,,
t z i c n ' ' t -

^. lr in drr Er!'rutir>n?scick'.? del
Iohann >til!lar r ;,
Kllnll i ooi» doit ^.. . ., <" ,g...
lchrer in St. Veit. pcto. 1310 f l . !

!<!^^, w ^iealjellbletullgi'

2 0 . M a r z .
2 4. A p r i l und
2 2 . M a i l 8 8 0

angeorbnet wurden. dem unter einem
si», sie brstellten l5 nu Herrn
Unton Trevcn , ^ehandlgt
worden.

K. l. Vezirlsgericht Kronau, am 23ften
februar 1860.

(»34—3) Nr. 8378

. ' ^ ^ " " i
wild im 3i ,,

über i^ /^ , ^ j . ü^.d, del̂ linl

Da zu der auf den 13. Februa»

i ilei^n ^

! . Mcirz 1 " ^ '

ll lg, am



4«0

(961—1) Nr. 1362.

Dutte erec. Feilbietung.
Wegen Erfolglosigkeit des zweiten

Termines wird

a m 5 . A p r i l 1 8 8 0 ,
vormittaqs 10 Uhr, im Verhandlunqs.
saale des k. k. Landes^erichtes Laibach
in Gemahheit des Edictes vom 18. No-
vemder 1879, Z. 8881 (Nr. 280,
283 und 285 der „Vaibacher Ieitung"
<1s 1879), zur dritten efecutiven Feil«
bietung des landta'ftichen Gutes 3teu»
dorf geschritten werden.

Laibach am 24. Februar 1880.

(978—3) Nr. 1439.

Mncurs-Eröffnung
über das uuocwcgliche Vermogen des am
18. Februar 1879 in Obcrschijchka Haus-
N l . 43 verstorbenen Grundbesitzers Si-

m«n Nastran.
Von dem k. k. Landes- als Han«

delsgerichte in Laibach ist über das
gesammte, wo immer besindliche be«
wegliche, dann über das in den La'n<
dern, in welchen die Concursordnung
vom 25. Dezember 1868 gilt, gele-
gene unbewegliche Vermöqen des am
18. ,>bruar 1879 in Oberschischka
Haus-Nr. 43 verstordenen Grund-
desitzers Simon 3t.istran der Concurs
erofsnet, zum Concnrscommissa'r der
k. k. Landesgerichtsrath Herr W. Frei
herr v. Nechbach mit dem Amlssitze z»l
Laidach und zum einstweiligen Hilasse»
verwalter der hiesige Adoocat Herr
D r . Anton Pfefferer bestimmt worden.

Die Glaubiger weiden aufgefordert,
bei der zu diesem Ende auf den

15 . M a r z 1 8 8 0 ,
vormittags 9 Uhr, im Amtssitze des
Concurscommisscirs angeordneten Tag-
fahrt. unter Beibringung der zur Be<
scheinigung ihrer Ansprüche dienüchen
Belege, über die Bestatigung des einst-
weilen destellten oder üder oie Ernen-
nung eines andern Masscverwalters und
eines Stellvertreters deösclbcn ihre Bor^
schlcige zu «statten und die Wahl eines
Gla'ubiqerausschusses vorzunehmen.

Zugleich werdcn alle dicjenigen,
welche gegen die gemeinschaftliche Con>
cursmasse einen Anspruch als Eoncurs-
glaudiger erheben wollen, aufgefordert,
ihre Korderungen, selbst wenn ein
Rechtsstreit darüber anha'ngig sein
sollte, bis

3 0 . M a r z 1 8 8 0
bei diesem Gerichte nach Vorschrift der
Eoncursordnung zur Vermeidung der
in derselben angedrohten Ncchtsnach'
theile zur Anincldnn^ und in der
auf den

19 . A p r i l 1 6 6 0 .
vormittags 9 Uhr, vor diesem k. k.
Landesgerichte anberaumten Liquidie-
rungstagsahrt zur Liquidierung und
Rangbestimmung zu bringen.

Den bei der allgemeinen Liqui-
dierungs»Tagfahrt erscheinenden an^
gemeldeten Glaubigern steht das Necht
zu, durch freie Wahl an die Stelle des
Masseverwalters. seines Stellvertrcters
und der Mitglieder des Glaubigeraus-
schusses, welche bis dahin im Amte
waren, andere Personen ihies Per-
trauens endgiltig zu berufen.

Die weiteren Verüffentlichungen
im Laufe des Concursverfahrens wer
den durch das Amtsblatt der „Laiba»
cher Zeitung" erfolgen.

Laibach am 28. Kcbruar 1»»^.

(962—1) Nr. 1361.

Dritte ezec. Feilbietung.
Wegen Erfolglosigkeit des zweiten

Termines wird in Gemahheit des in
der „Laibacher Zeitung" Nr. 3, 7 und
10 <is 1880 lundgemachten Edictes
oom 16. Dezember 1879, Z. 9367,

a m 5 . A p r i l 1 8 8 0 ,
vormittags 10 Uhr, im Berhand-
lungssaale des k. k. Landesgerichtes
Laibach die dritte efecutive Feilbietung
des Schwarzkohlen - Bergbaues Orle,
jedoch nur inbetreff der hieran für
Franz Zweck vergewahrten, auf 600 ft.
gefcha'tzten Dreiviertel-Antheile statt.
sinden. indem der dem Ignaz Tschetsch
gehörige Einviertel - Antheil mittler-
we l̂e, und zwar laut Protokolls vom
23. Fcvruar d. I . , g. 1359, bereits
in emer anderen Efecutionssache ver-
kaust worden ist.

Laibach am 24. Februar 1880.

(972—3) Nr. 424.

Ezecutive
Fahrnis-Versteigerung.

Bom k. k. Landes- als Handels-
gerichte Laibach wird bekannt gemacht:

5̂s sei über Ansuchen des Carl
Girtaner (durch Dr . Bozza) die efec.
Versteigerung der in die Concurs-
maffe der Orsten österr. Piaffawa-
waren-Fabrik der Leopolda Marcuzzi
gehörigen, mit dem efecutiven Pfand-
rechte belegten, gerichtlich auf 2847 fl.
56 ^ kr. bewerteten Fahrnisse, als:
Maschinen, Sagen, fertige Ware
u. s. w., bewiliiget und zu deren Vur-
nahme die Tagsatzungen auf den

15. M a r z ,
3 0. M a r z und
1 4 . A p r i l 1 8 8 0 ,

jedeSmal mit dem Beginne um 9 Uhr
vormittags, im Hause Nr. 3 Zim-
mermannsgasse in Laidach mit dem
Beisatze angeordnet worden, dass die
Psandstücke erst dei der dritten Feil-
bietung unter dem Schatzungswerte
gegen sogleiche Wegschaffung hintan
gegebeu werden.

Laibach am 17. Februar 1880.

(LU3—3) Nr. 792.

EfMltwe
Realitatcn-Vcrsteigeruna.

Vom t. l. Bezirlsgerichte Orohlaschiz
wird betannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. k. Steuer-
amtes Grohlaschiz (;n Vertretung des
hohen t. t. Aerars) die exccutive Ver»
steigeruiig der dem Mat t tMs Mesujedec
von Bruchanawas gehürigell, gerlchtlich
auf 1244 fl.geschatztel», im Grundbuche der
Catastralgemeillde Pudgoro l̂ ud Elill.-
Nr. 60 vortommenden Nealltat bewilliget,
und hiezu drei Feilbietungs«Tagsahungen'
und zwar die erste auf den

13. M a r z ,
die zweite auf den

15. A p r i l
und die dritte auf den

15. M a i 1 8 8 0 ,
jcdl'smal vormittags um 10 Uhr, im
Amtslocale mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealitat bei der
ersten und zweit " ^ " "^ nur um
oder über dem . tt, bei der
dritten aber auch luttcr dculjelben hint»
angegebm werden wird.

L ie Licitationsbedingnisse. wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
')l„b0te ein l Oproc. Vadium zu Handen der

mmission zn erlegen hat̂ suwie
, _ , „ .^gevrotokoll und der Grund-

dnchseftract tonnen in der diesgericht»
lichen N " ^::r eingesehen werden.

K. t gericht Oroftlaschiz, am
7. Februar 1<)H<>

(6S6—3) ^tr. 29.996.

Neassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom l. l. stüdt.'delea. Bezirlsgerichle
in Laibach wird belannt gemacht:

2s jei über Uosuchen der t. l. ,)inanz-
procuratur hier die dritte execulioe Ber«
steigerung der dem Anton Derglin'schtn
Berlasse in panische gehürigen, genchNich
auf >?ii62 fi. 60 gcjchatzlen Nealilalen
Nectf.")ir. 446. tam 1, tol. 381 acl Zo.
belsberg und <ölnl.«Nr. 7 und 9 kü ^a»
nische >m RkassumierunqSwege ncuerlich
bewilllget und hiezu die FcilbiNungs'Tag»
satzung auf den

17. M ü r z 1 8 8 0 ,
oormittags von 10 bis 12 Ul i r , in der
(Herichltzlanzlei mll dem A^ha>»^e angeord-
ntt worden, dass die Pfandrealilüien bci
dieser Feildietung auch unler dem Schü-
tzuilgöwerte hinlangegeben werden.

Die ^icitacionsbedingnlsse, wornach
i, sbesondcre jedcc Licilanl v»r gemachtem
Anbole ein lOproc. Vaoium zu Handen
der ^icilationscommission zn erlegcn Hat,
sowie die Schcltzungsprolololle uno die
OrundbuchseNralle lönnen in der dicS»
gerichllichen Registratur eingesehen werden.

^aibach am 30 Dezember 1879.

( 8 5 6 - ^ ) Nr. 28.956.

Ezecutive
Vom f. l. slüdt..deleg. Gezinsgerichte

in laibach wird belannt gemacht:
Es sel üder Ansuchen des Alois Te»

listar uon laibach (durch Dr . Moschej
die exec. Versteigerung der dein Franz Tra l -
lul non lllcinlnlalschou gehünqcn.gerichllich
anf ^045, f l . 40 lr. geschapen Realitat
Ein l -3 i r . 118 »<i Schleiniz dewilliaet.
nnd hlezu drei Feilbietun^s'Tagsatzungen,
und zwar die ersle auf den

17. M ü r z ,
die zweite auf den

17. A p r i l
und die drilte auf den

l 9 . M a i 1 8 8 0 .
jedesmal vormitlags oon 10 bis 12 Uhr,
in dcr Gerichtstanzlei mit d»',n Anhan^e
angeordnet warden, dass die Pfandrealllat
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schützungswert,
bei der dritten aber anch unter demselben
hintanqegeben werden wird.

Die licitationsbedingnisse. wornach
insbesundcre jeder l icitant vor gemachtem
Anbole ein 10proc. Badium zn Handen der
LicNationöcommisswn zu erlegcn Hat, sowie
das Schühun^p^ wlol l und der Grund»
buchscxtract lünnen in der diesgerichllichen
Reglstratur eingesehen werden.

laibach am 26. Dezember 187V.

(U65—2) Nr. 28,810.

Uebertragung
dritter efec. Feilblctung.

Vom t. t slHdt.'deleg. Bezirlsgerlchte
in ^aib^ch wird bctannt gemachl:

Es jei über Ansuchen der l. l. Finanz»
procuralur hier die efeculive Pcrsteigerung
der dem Loreoz Kregar von iiulowiz ge-
horigen, gerichtlich auf 3168 f l . geschütz'
ten Nealitat U,b.«Nr. l »l! Lulowiz über-
tragen. und hiezu die Feilbietungs Tagsa»
tzungen, und zwar die erste auf den

17. M ü r z ,
die zweite auf den

17. A p r i l
und die brille auf den

1 9. M a i 1 8 8 0 .
jedesmal vormitlags oon 10 bis l2 Uhr,
in der GerichtSlanzlei mit dem Beisatze
angeordnet worden, dass die Pfandreal,.
tüt bei der ersten und zwellen sseilbielung
nnr um oder über den, Schiihunzswert,
bei der dntt,n Fcilbielung abcr auch un«
icr demselben hmtanyegeben werden wird.

Die licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder ^icilant vnr gcinachtem
Nnbole ein lOproc. Vadium zn Handen der
licilationscommission zu erllgen Hat. sowie
oas Schühnngsprotololl und der Grund<
buchsextract lönnen in der diesgerichllichen
Negistvatnr fin^tsehcn werden

Laibach am 16. Dezember 18?ij.

(916—2) Nr 1̂ 5?

Dritte exec. FeilbietüG
Am 20. M a r z 1 8 8 0 . vorM'̂

taqs vou 11 bis 12 Uhr. wud m ^
ma'hheit des diesgerichtlichen Veschel0"
und Edictes vom 13. Dezember ! « " '
Z. 9481. die dritte executwe F e u b l «
s.er dem Ioscf Majhen von Bnsche g^
horigen. Rectf.-Nr. 73. P^ Z,^ ^f
Kreuzberg vorlomnienden. gerichtlij "
1830 ft. geschahten Realitat stattftn^

K. k. Aezirlsgericht Ltttai, am 2 l ^
Februar 1880. --

( 9 3 3 - 2 ) Nr. ^3?.

Zweite erec. FeilbictliO
Bom l. l.'Vezirlsaerichte KraM^!!

wlrd in, Nachhange zu dem 2dict< "
l 7. Dezember 1879, Z. 8537. belc"""
gemacht: ..

Da zu der auf den 18. A r °
1880 angeordneten ersten clec. 3^°
tung der dem I. Iagodic von Olsche" ^
horigen, im Grunbbuche M'chel!""
^ud Urb.-Nr. 287. Elnl..^ir. 547 volll>"
menden, auf 125,8 fl. bewertelen uno
OrundbuchedieseSOezirlegerichlesOl""°'
Nr. 72 vorlommeildcn nnd auf ^ ,̂ ^
daher zusammen auf 2228 fi. den,""
Realilalen lein Kauflustiger erschieN" ' l '
so wird zur zweiten auf den

1 8. M ü r z 1 8 8 0
bestimmten Feilbietung geschrittcn.

K. l. Bezirlsgericht «rainburg.
18. Februar 18^0. ^ ^ -
( 8 5 8 - 3 ) Nr. ^ t ! "

Dritte mc. FeilbictlG
Vom l t. stildt,-dcleg. Vrzirlsgerl^

in Laibach wird im Nachhangc zum
gkrichtlichen Et>icte vom 30. S > p l ^
1879. Z. 22.908, nnd 20. I Ü " " " ^° '
Z. 1349, hiemit bclannt gemacht:

Es wcrde, da zu der mit d " " ^.
gerichtlichen Brschcide oom 30. 6"Pl
ber 1879 auf dcn 17. Iclnner u"d l^
Februar 1880 angeordneten " 1 ^ ^
zweilen exec. Feilbietung der dem ^ . ̂ ,
Pengov von Oeischeid gehürige", s" "^
lich auf 1327 fi. 40 lr. und ^ ' ,
70 lr. bewcrlcten Realitü'en " " ^ , t e l
18 ' / . , wm I . lol. 85 »6 St > ^ l .
a. d. «eischeid nnd Reclf.'Nr. 60, t o "
l ' i ^ . 103 l̂ 6 Kreuzberg lcin Kausim,^
erschirncn ist, zu der mit dcM "
Bescheide auf den

1 7. M ü r z 1 8 8 0 ^,l
angeordnelen drltten exec. FeilbletUN»
dem frühern Anhange gcschritlen.

laibach am 2 l . F e b r u a r ^ ^ ^

( 9 3 ^ - 2 ) ' ^ ,/1

Dritte exec. FcilbietüZ
Vom l . l . Vczirlsgerichle K " ' " ^

wird im Nachhangc zu bem ^^ <,,,gn^
1. Dezember 1879, Z. 8147, ""
gemacht: _, sHtiVt

Da zu der mlt dem oblgen «"> ^
auf den 20. Februar 1880 ange" ^.
zweilen exec. Feilbietung der ^ 'g^
rianna Vuit ic von Oberfernil gep ^ gll
im Glundbuche dieses Bezillsger!« ^
Grundb.-Nr. 710 und 917 vor"" ^c!'
den. anf 440 fi. bewerleten >"" ^V
tein Kaufiosti^er erschienen ist, >
zur drilten auf den

2(1. M ü r z 1 8 8 0
bestimmten Feilbnt.mg ljeschr'tle"' ^

K. l. Bezirlsgericht Kralnb"".

20. Fcbruar 1880. ^ ^ ^ - ^ < i ^

(857-3) "r- ^ '

Dritte exec. FeilblctllA.c
Vom l. ,. slü0t..dcl<g. Vcprlsss ^.:

in laibach wird im ')iachl)a''ge ^ ^ 5
dlesgerlchllichen Edlcte oom !0- zM
1879.Z .23 , t l7 .und30 . I ü ' ' ^ d ^
Z. 1535. hiemit belannt « c ' " ^ ^ '
wegen Erfolglosi^leil deS elstt" "
ten geilbietungstermines a" ^

1 7 . " M ü r z i 8 8 0 ^ 3 ^
zur drillen eiec. fteilbietnng " ^ d p < .
sef Hlrhlc oon Ustje an de.' ^ , OH
len Nr. 25', und 3 5 > . ( ! « ' ' « ' ^ ^
»„d Walliparcellln Nr. 2>H ^ , ^ 0 "
W.ese Parc..Nr. 9 2 nnd W ^
und Wlcse /.^!^l6Nlc» z" '^V^clN "
'md Gennsölechte mit dem p
hangt akschritten wild. <g8l)«

^a.bach am 20. F e d " "
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^ ) ^ Nr. 270.

Ezecutive
^Iltatenvelsteigerullg.

Ael^nl,^' "ber Ansuchen der Anna
sw cru 7" ^ ' ' " ' " " l die exec. Ver-
Vel/«< ^ 5" dem Iosef Prelesnil von
qe>2 ^ " l g " ' ' gerichllich auf 206 fl.
, ? " / " l i t a t '"») U,b. Nr. 1036' .
h 'eS i^^ .^^ l f tn fuh bcwilliget. und
itvar di. ^blctungs.Tagsahungen. nnd

' l ^l^e auf den

"'e Dtlte auf den

"° °>e dr.tte auf den
jedezm«. ^' I u n l I 8 80,
'N d ? ? ^ ? ' " ^ von 10bis12Uhr.
° n g e ' l ^ ' ^ ^ 7 ^ " " '^ dem Anhange
"°litüt ^ ^ ° ^ ' ^ bass die Pfand-
bietuna ..' " " ^ " und zweiten Feil-
Wgz,u '.'" ,""' ^er uw dem Scha«
unter k ^ ' l . ^ ' b" drillen ader auch
wild. "'"ben hintangegeben werden

""inach
tem s n^? ' ^ ^ Licilant vor gcmach.
der. de^. " ' ' Wftroc.Vadium zu Hau-
l̂ t. s o w i ^ ^ ' ° ^ " " " " " l ^ u ^l erlcgcn
der Gn, ,^ "? ^chahum^protololl und
b'esqcr̂  , ^ ^ ' ^ l ° c t "'men ,n der
Werden.̂  ' ^ " ' '"'g'stratur cmgefchcn

^ ^ ' . n e ^ / K " ^ ^ Naffenfuft. au,

a. ^ Nr. 29,224.

fa>sumierung mclltiver

" ^°bach ^ ^ . ' d e l e ^ . Aczirlsaerich^
Ez 7,lvlrd bclannt gcmacht:

k>h wn'5 ' ! ! ' " ' ^"suchen des Frauz
die ere 3) c ^ " ' " (durch Dr.Zar.nl)
^ o V l l , i ' ^ ' ^ " " ^ der dcm Iohann

^ " M t " ^ , ^^ fl- "> lr. g.schahtcn
'"> 3ieM.,^'"l ' 3ir. '^ »(l L.ftoqlav
l'gel. H ' " ' ' ' ' ^ w s g e neueilich bcw.l-

^" dr.tte auf den
jedez^l ' ^ - M a , ' « « " .
'" der G ^ ' " ' " " N « von I 0 b , s , 2 U h r .
^8t0ld«"?^anzle, uut dem Anhanqe
bei der "^ °^en. dass die Psandlcal.tat

l" °der ub!.r"'. ^ ^ " ' ^' lbielung uur
°lt drit<^ . ° " " Schahungswerl. del
^laüaea/l, ^ ""lh unter demjelben
, D V ? n werden wird.
Mes.^'c'tationsbcbingnisfe, wornach
'" Anbo ' ^ ^ ' ^ " tan t vor qemach.
°N d^ en,l0proc,Vadium zu Han.

?"' sowie ^ . ^^ " ' um iss ion zu erlegcn
" G .??' Schcihuna,prowloll und

^ ^ " i N c h ' ^ ^ ° " , löunen in der
>veld^ "̂'chen Reg.stratur eingefehen

^ ^ ! ! ! _ ^ ^ I87</

^ ' ^ ^ .. Nr. 29.9ij7.

!l"b'ch wi " ' ' ^ ^ ^z<rlsge".chte
, ^s s^ j ^ ' l d brlm.nt gemacht:

3 > g der ^ ^ br.tte exec. Verstei-

K '^. Nrc/s S^ "b t f n Ncalitat Urb..

V > ' U q m.'^' '"U''^weae neuer.
^W.^^h lezud,e3e i lb .e<ungs.

^ ^ ' "oer
"nhange an-

^ " l " N i . . " ^ b " Pfm.tneali.cU
3i?^""9sw ^eluug m.ch uuler dcm

Nd. ene hmtangegebcn werden

^ ^ ^ ' ^ d i n g n i s f e . wornach

'""„«comnnssiou i« erieaen

Hat, sowie das Schahuugsplutololl und
der Gruudbuchsertract tonnen in dr.
dieKgerichtllchrn Registratur cmgejehen
werden.

Laibach am 30. Dezember 1873.
(771 — 3) Nr. 8U29.

Efccutive

Vom l, l. Bezirlsgcrichle Laas wird
belannt gcmacht:

Es sei über Ansochcn des Herrn
Mart in Schweiger von Ultcnuiariz dir
execut,ue Perstei'geruna. der dein Ialub
Ule von Laas glhörigcn, gerichtlich auf
1090 fl. gcschatzteu ^calitat ^lb Urv.-
Nr. 12^ a<l Orundbuch Stadtg.lt Laas
bewi.llig.et, und hiezu brei Fcilbirtungs'
Tagfahungen, und zwar die erste auf den

24. M a r z .
die zweite auf den

24. A p r i l
und die dritte auf den

2 4. M a i 1860 .
jedcsmal vormwagS von 9 bis Î i Uhr,
in der Gcrichtslanzlei mtt dcm Alchangc
angeordnct worden, oass dic Pfandrealital
dei der erstcn und zweiten Fcilbietung
nur um oder über dcm Schahungswerte,
bei der drltten aber auch uuter demfelbcn
hintangegcben werden w.rd.

Die Licitatiunsdedingn.sie, wornach
insbefondcre jcder Licitant vor gemach»
tem Anbote cin Wproc. l^adium zu Han-
dcn der Licitationscommission zu erlegen
Hat, sowie dab Schatzungsprotolull und
der Gruiidbuchseztract lö.inen in der
diesgcrichtlichln ilicgislratur cingcsrhcn
werden.

K. k. Vezirlsgericht Laas, am 18ten
Dezember I87U.

(772—'l) Nr. W70.

Efecutive
Nealilatcn-Verstcigerung.

Vom l. l. Brzlrlsgcrichlc Laas wild
belannt gemacht:

Es se» übcr Ansuchen des Hcrrn
Mart.n Schwcigcr vou Altcumaill d»e
cxecutive Vcrstc.gciung der dem Ialob
ttoicvai von Laase gchör.gcn, gerichtl.ch
auf 2245 fl. gefchahten ^iealltat »ud
Ncctf.Nr. «5,2'u<i Grundbuch Hcrrfchaft
Haasberg bcwilllget. und hiczu dvci Fe,l-
bietungs' Tagfahungen. und zwar die
erste auf dcn ,

24. M a r z ,
die zweite auf dcn

2 4. A p r i l
und die dritte auf ben

24. M a i 1 « 8 0 .
jeoesmal vormittags oon 9 bis 12 Uhr,
.n der Gerichtslanzlei mit den» Alchangr
angcordnet wolden, dafs die Pfai.d-
rcalitat bei der erflcn und zweiten Feil.
bictung uur um odcr übcr dcm Scha-
hungswcrt, be> der dritten aber auch
unler demfelben hintangcgeben werden
wird.

Dle Licltalionsbedingnifjc, wornach
insbefonderc jcder Ln.lant vor gcmachtcm
Anbote ein I0proc. Vadium zu Handen
der Licitationtc! ' ' ' -n zu erlcgen Hat,
fowie das S<1 .lotolull und der
Orundbuci louin'. in der bics'
ger.chtllch», ., «tul e..igcfchenwcrdcn

K. l. Vez.rtsa.er.cht Laas, am I t̂ tcn
Dezembcr 1879.

(ttü2—3) Nr. «38«.

Efecutiftc
NcalitatcN'Versteigcrung.

Vom l. l. Vezirlsgcrichte Stein wild
bclannt gemacht:

Es iei übcr Ansuchen der lrainifchen
5 ' , i ^ Vers! , dcr
t> .,stll i» ^ <̂ s'
hollgen, grr.chll.ch auf 2160 ft
len, ,m Grundbuche Pfalz Laü'..^
Rectf.'Nr. 340 vollommcndcn Realitat

d, , ,, . pingel», !.
d.e elfle auj den

3 1. M a r z ,
die zweite auf den

3 0. A p r i l
und die dritte auf dcn

4 J u n i 1880 .
jedesmal vorm.ttags von !» bis 12 Uhr,
»n diejer Gelichlslaiizlci mll dem An>

h>lllg«' lnigeordnet worden, dajs d.c Pfand'
realltat bei der ersten unb zweiten Fe.l.
bietung nur um ober über dcm Scha-
tzungswert, bei der drillen aber auch unter
demjelben hiutangegcben werden wird.

Dic Llcilationsbcdingniffe, wornach
insbcfondere jcder Licitant vor grmach-
tem Anbote ein lOproc.Vadium zu Handen
dcr Licitationscommiffton zu erlegcu Hat,
folv^c diis Schatzungsprotololl und der
Glundouchtzcxtracl lönnen in der dies»
gerichtlichcu Rcgistratur emgefchcn wcrdcn.

K. l. Beznlsgeiichl Strin, cim oosten
Dczcmbcr 1879.

(75U—3) Nr. 388.

(ifecutive
Vom l. l. ^ .^ chle Nafjcnsust

wird bcsa.mt gemacht:
Es fci übcr Nnfuchen des f. k. Steuer.

amtes Naffcnfttk (in Verttetung des
hohsn I. l. Nerars) die Ver»
steigkrung dcr dcm Iohai >c von
Keisinwcrch gehörigcn. gerlchtllch auf
I!>55 fl. geschatztcn, ,m Grundbuche Rei-
te.iburg i>ub Urb.-Nr. 34 vorl^mmenden
Hubrealitat bewilligct, und hiczu drei
Hrilbietuna.s'Tagjahungcn, uub zwar die
erste auf den

16. M a r z ,
die zwcite auf den

16. A p r i l
und die dritte auf den

18. M a i I 880 .
jedcsmal vormittags von 9 bis 12 Uhr.
in der Genchtslanzlci mit dem Anhange
angcordnct worden, dajs dic Ps,^ ' ''^<
bei der e. sten und zweiten ,> l
nur um odcr übcr dcm 5 '.
bci de. dritten abcr an
felbcn hlnlangegebcn werden wird.

Die Licilatiol.sbedingmsjs, wornach
insbesondere jedcr Licitant vor qcmackitcm
Anbotc ein '
der Licitalio:
fowic das . wloll m.d bci
Gllin^l','i^c., , :,,,.,,.'. ,1, der dirs°
g»l ualur eingcfchsl. werden, i

.v, i, ^czülsgelichl ^iaffenfuh, am
20. Icinncr 1880.

(769—'l> Nr. 0721.

Eiecutivc
3icalitatcn-Vclstcigenlnq.

Vom l l Gezlrlsger.chl'e Laas wird
belannt q<>nmch<!

> ' ^ l, l. 3 '
aml i >n l, l, Vl>
die sxcculwc Ver' der den. Bar»
tholu.il Mlalar l»^., <>^^tl.feld Nr, 2 gc.
hiiril^n. qerichtlick aus 9lX) fl. qeickah»

uud y.ezu ore. ss< taqjeitzungen,
uud zwar die ei;:. ...., ^en

13. M a r z .
d»e zwe.te auf den

l l. A p r i l
und die drittr auf bcn

1 3. M a i I 8 8 0 .
jrdesmal vormittaqs von W bis 12>Uhr.
,n f ' " ' ' '" ' ' ^

i'lraUlal bci drl r!' >>
,. ^ing nur um odcr ... !
tzunqtwcrt. bei der drittrn abcr au
unter demfelben hinlangegeben werdcn
wird.

Tic L! Tl,
insbcfonders ,^ . . , ,, .m
Anbote ein 1 > 'uum zu Handen der
Lic,?- ' ,^.... ..„< !„...,s
da^ '
bU!-! ,l!i l!l drl dict-^l l ichl-
l.ch' i eingejshen werden.

tt. t. Bez.rtsgerichl Laas. am I I ten
^ " " " " 1879. ^

l> N r . Ü13

Eiccutwe
^lcaütatcwVclstclacrung.

Vom l. l, Vezirlsgerichte Treffen wird
belannt gemacht:

<t« fci über Anfuchen des Hevrn
Dr, Tlcdl ^ . . . . ^ . . . ,
dcin ,^sa„z !̂

h ulU "<̂ >̂ ft,
, uchr d>! Hllijchl^i ,., .

>Nellf-Nl. 52/423 und »6 Gut Bwur

iol. 31 vorlommenoen Realltaten bewil«
liget, und hiezu drei Feilblttungs-Tag»
fatzungen. unb zwar die erste auf den

23. M a r z .
die zweite auf den

24. A p r i l
und die britte auf den

25. M a i 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhl,
in der Gellchtslanzlei mit dem Nnhange
angeordnrl worden, dass die Psandreallta»
ten bei der ersten und zweiten Fe.llnetung
nur um oder übcr dem Schahungswert,
bei der drillen aber auch unter demselben
hintangegebcn werden.

Die LiciwtionKbedlngnisfe, wornach
insbejo.idere jeder Licitant vor gemach»
tem Anbote ein 10proc. Vadium zu Han»
dcn der Llcitatio.iKcommiision zu ellea/n
Hat, jowie dis ^ ' i utololle und
d.e Grundbuci, >̂en in der
biesgerichtlichen Hir^ftlalUl eingefehen
werden.

K. l. Bezirlsgericht Tleffen, am I0ten
Februar 1880.

(847—3) Nr. 530.

(ifccutive
NcalitatcwVcrstcigerung.

Vom l. k. Vezirlsgerichte Nasjenfuh
wird belannt gcmacht:

Es fel über Anjuchen des Iosef
Kopinic oon Hohenegg die exec. Verstel-
gerung der in den Verlass des Ialob
Kastelic in Nasjenfufi qehöriqen, qericht-
l i ^ ' " " ' ''>N«'
fl! l ü
dn Slsurlgrmrlnl'l' lolü.get,
unb hiezu brei ^c>.<.^....^'^gsatzun-
gen. und zwar ble erfte auf den

17. M a r z .
die zweite auf den

1 7. « p r , l
mik die dritte auf den

2 1. M a i 1880 .
lcbl'5u ' 10 bis 12 Uhr,
in dei ,,l dem Nnhange
angeoidnel worden, dass d<e Pfand-
realitat bei dcr ersten und zweitenHeü'
bietunq nur um oder über dem Scha»
tzi !ch unter
dl '! wi.b.

^ ,'uch
insl'cj^.,.... ^ . , . ^.,,.. .<> >,....^tem
Anbote ein Uwroc. Vabium zu .handen der
L ' wie
d lld»

cht-

5r l nh, am
27, Iannkl 1 ^ ' , ,

^ ^ ' ^ Nr. 10.211

inecutwe
Ncalitatcnvclstcigclllng.

Vl>m l, l. Brzirlsgerlchte Laas wird
belannt gemachl:

Es sei il! " ' ' des Georg
Poiel von Nu >'!l!»wc V l l '
steigerung der deu. ^ -le oon
Tt. Veil' <als Erbcn .,_^ ^^thelma
^terle von St. Veil) gehörigen. gericht,

nch auf 95 ft. grschahten ^' ' >ub
Urb - Nr 274'/,. R-tt' . «l

' bewil-
..., .^>^.. ^-^ ,,.,,< ,.«.^s» l a g -
fatzungen, und zwar die erfte auf den

24. M a r z ,
die zweite auf ben

2 4, A p r i l
und d.e dritte auf ben

24 M a i 18 8 0 .
jsdesmal v " ' " " " ' ^ ? von 9 ' ^ yi .
in dcl O< !ei mit l ü<1s
in

I.!
tung nur um odrl ^A,
wert, bei ^" ^" ' i uiltel
bemselben wild.

insbek
Nnbole ein ! ' . , ,c>en
der ^ , " ' , . < " > ' " l»al,
sowlc oer

^ c»ss'
/!-» wel-

' l l l. Bezl,f«^'lcki< Laa», am Olsten
^Dezembe, l8?
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^ die ganz neuc

j Iimilisilber-Tischgarnitur.
^ Similifilber ift b»« tin,ig« Vlelall ber W«lt. w«!ch«» un«« V«ra«»ie selbft be» :uj«hlig«m
^ ftttem Gebrauche «wig wlih und »i« Sildrr bl«,bt, — V i l Gainilur befteht au« fulgtnden ^Q
^ ««lvoll uut lunftvoll ausgtführten Ettlsen. die ftlbft der gr«ht«n Herrsch«ft«laftl »ui Zi«dc «e»

l<i <«hr schone, modelliertl «peiftllffel, >2 bazn paff»ndk »«ff«löffel. !2 Gp«if<««»tl»
^chwarze Grifte,. 12 «ptisimefier <tch»«ze »riff«>. l schonen Vttlchschiipfer, :< div«<e «rotz«n

^ ««vlertassn, »»« schwr^m weihe, Vl««l l . 6 weihe Vlet«ll>l<il»r T«viert«Ne», l giosser V«ppen-
^ schöpf«l, schwer, 1 echlt Zimilisslber <>>lo<ll mtt EUdcrton, «»n« une,reichte Hi«rt« <ll? i«b«n S>il»n.
ff 1 Vl«lllsilber.TH«se«l,er. 1 3'milisslber Zuckerftreuer. 2 wirflich reizente 8 i» i l i s t l»« I«f«l>
. lenchtr?. 2 «i«ilistl»er.«ierdtcher. l Nn,ft»llV»eRer- un» S«l»beh<ll»er. 3 » r ,««« . <»««p«»i»»'>

^ ' "' Zus>lMMlnz?<) «tti<« fül nur WW» fi. «'50. M>
^ D«r Pltis ist »iir di« «Nen l0« Vimilisilber.Gainitnre» von tem Fairilanttn nur be«halb
^ se billig gessellt. um das zimilistl ier in Vebi»uch ,u biinq«n, denn b« ge»öhnliche P«>» ift ein
5 viel hoherer, unk tritt die Prc<»elböb>lna schon in liirzefter Znt «in, denn »«r das Gimilisilb» tin»
^ mal im skbranch Hat, d« wirsl d«nn alle anteren ««steile, «ie vritanni» ,c,, s»rt. (»04) «^-l

! Heneraldepot:
Wien, Stadt, Adlergaffe Nr. 12, I. Stock.

^. , — — ^ » » Heit zwanzig Iahren glanzend bewahrt und
H D ^ ^ ^ ^ » M ? ^ ^ « arztlich empfohlen zur Entfernung von Oicht und

Rheumatismus, acstoclter schlechter ZHste. Tchleime,
^ H « M W > ^ ^ ^ ^ U Rückliisse. Scharsc des Vlutes, von hamorrhoiden.

«»s> ^ »>^ f> l . I< l ! f f ^ I .U Appctitlosiglcit. Vllltandranq, Schwindcl. Wallen» und
'»« ! I> l l l ! ! < l ! ! ^ »» ^ebeileiden und g^en Nachwirlungen von Mercurial»
i' ««11 >l!i«i ^ ^ > ^ ^ ^ curen. Vei weiblichcn Monatsstörungcn wirken diese

Pillen wohlthuend, ableitend und herstellend.
l» N QQ li ^ l ^ l H ^ine 3chc»chtel mit circa 80 Ktück

^ D W M W M V ^ I l-,0 Kr. s. Hv.
F^Hz^H^M^^2^N Diese Pillen s ind verzuckert , und hervor»

^ " ^ ragende Nerzte empfehlen sie als das bewiihrteste blut»
reinigende Nbfiihrmittel.

Da eine Zchachlcl zur 6ur von 2 bis 3 Wochen hinreicht — so sind die Oastl.
Pillen auch das lulligste Medicament,

U»upt » Ve«en6unf!,Hep<»t: Npothele des ^. N i r « . i V » Q i 2 . « r . „zum
Obelisk" in N ^ . ^ ? « i ^ ^ U 7 ^ . (422) 4 7 - 7

Ferncr befinbct sich Lager van echten Gaszls Vlutreiniqungs'Pillen und Thee
in : l.»ld»el» bei P. v. T r n l ^ c z y , Apotheker: ^6«l,d«rU oei N, L e b a n , Apo»
thefer, I t r » l ndu r f K. Scha u n i t , Apotheker; Loltzel, Al , S c a l a , Apotheker.

Beste

Halon- )( Kokle
sotvie

vertleinertes Brenuholz
dilliast bei .')l2) l'.o I»

A. Debevec.
(Gradischa) 3^merstrahc Nr 19,

dcs Apothekers

verdanken ihre Willung der Gummi ^lrn
bicum'Electa. aus der sie zusalilmci^li^t
sind. eine Lrogue. deren Wirkung in dê
therapie allzubekannt ist und vom prak»
tischcn Arzle beinahe liiglich in vcischic»
denen Formcn ordiniert wird

Eie werden mit bestem Ersolge bei
nntretendem Husten und Hliserlcit an-
gewcndet, nicht zn vergleichen mit ahn»
lichcn Fabrikaten, die unter vcrschicdeneii
Namen im handel vorkommen, wrlche,
wenn sie nicht der «kesundheit ichadlich sind.
wcithin iv ^ ,̂'n der
Oummib». oli in
Laibach. ivni'cr^ra^c -»./,'/> 2t)

(706-3) Nr. l4l^.

Vekanntmachilng.
Den imbelanilten Nechtsnachrol̂ ern

des Executen Malhias Maticii vu„ Man»
niz wird hlemit betannt smacht, dass
denselben H«rr I^naz Gruntar. l. l. No»
l»r in Loitsch, als Curator »6 act,um
aufgestellt und diesem der Ntalfeilbie
tungsbeschcid oom 30. Dezembtr l879,
Z. N.077. zugefertigel wurde.

K. l. Gezlrlsgericht ^oilsch. am 9ten
Februar 1880.

(711—3) Nr. 3 l9 .

Velanntmachung.
Dem Iohann Music von Vistri^

H«..Nr. 8, unbelannten Nufenthaltes, rück
ftchtlich dessen unbekannlen Rechtsnach.
folgern. wurde über die Klage do pr^e».
15. Iünner 1880, Z. 319. des Iohann
Mantel von Doblitsch wegen 312 ft.
3 tr. c. 3. c Herr Peter Perse oon
Tschernembl als Eurator u6 »cwm bc»
ftellt und diesem der KlagSbescheid, wo.
mit zum summarischen Verfahren die
Tagsatzung auf den

14. J u l i 1 8 8 0 .
vormittags 9 Uhr. hiergerichts angeord»
net wurde, zugestellt.

K. l. Vezirtsgericht Lschernembl, am
IS. Iünner 1830.

(970) Nr. 3882.

Edic t
zur Einberufung der PerlassenschaftsglHu'
viger nach dem am 19. August 1878
ohne Testament verstorbtNtn Hcrrn Psar»
rer Sebaslian Pozniö zu S l . Flnrian

in Dollitsch.
Von dem l. l. Bezirlsgerichte Win.

dischgraz werden diejeniaen , welche als
Oltlubiger an die Verlassenschaft des am
19.Aunust 1878 ohne Testament oerstor,
benen Herrn Pfarrers Sebastian Poznii
zu Et . Florian in Dollilsch eine Forde»
run^ zu stellen haben, aufgefordert, bei
diesem Gerichte zur Anmeldung und Dar-
lhuung ihrer Nnsprüche

am 17. M ü r z 1880 ,
vormiltags 9 Uhr. in der Nolariats.
lanzlei zu erscheinen oder bis dahin ihr
Nnmeldunqsaesuch schrifllich bei dcm Oe»
f^rtiglen zu üderreichen, wiorigens diejen
Glüubigern an die Verlassenschast, wenn
sie durch die Vezahlung der angemeldeten
^orderun^en erschöpft winde, lei,, wei»
terer Anspruch zuslünde. al« insoferne
ihnen ein Pfandrecht gebürt.

Die Echuliner haben bei sonstigcr
Klage ihre Schuldbetrilae bei obiM Tag
satzung anzugeben over bishin schriftlich
anzuzeigen.

K. l. Oezirlsaerlcht Wlndischgraz. am
24. Dezember 1879.

(892—2) Nr. 912.

Bekanntmachung.
Im Nachhange zum diesgelichtlichen

«Loicte oom 13. Iünner 1^80. Z. 275.
wird dem unbelannt wo defwdlichen Ta»
bularglüubiaer Nntou Hni^aiiiö sen. von
^eistiiz, rültsichllich d.ssen unbelannten
Rechtsnachfolgern, Herr tlnton Valeniii
oon Feistriz zum.Cuialor ll6 kctum be«
sleUt.

K. l. Vezirlsgericht ge'stri;, am 6len
ftebriiar 1880.

"1870—3) N l . V9!j.

Bekanlitmachilil^.
Pom l. k. Bezirfsaerichtl' Lack wird

bekaunt qemacht, dass für ben unbelannt
wo beftndllchen Anton Verü^ Herr Na«
thias Killer von Lack zum Eurator be»
stellt und ihm die diesqerichtlichen Ta«
bularbescheide vom 19. Iünner 1880,
Z. 23'). 236. 237, 238, 239 und 240
zugestellt werden.

K. k. Bezirlsgericht Lack. am I4ten
F«bruar 1890. l

Dr. med. J. 6. Kochs

ITniversal-Magenbitter
als ein gegen schwacho Vordauung, Verschleiraung, Hiiraorrhoidal-. Unterleiba- und H*^,
beschworden wohlthuond wirkendoH Mittol, und iat daoselbe üborhaupt oin allen nW& a
Genuase von schwer verdauliclion Speisen, Obst a. s. w. ent«tohonden Verdaaung»ow*»L
ansprechende», Ueboln und Leiden vorbougendos und eutgegonwirkendes Digeition^w»0*'

Freis k Flacon 60 kr.
Alleinigea Lager obiger Artikel befindet aich in O o t t s c h e o bei Mathia* *^^

in Luk o w i i bei Jon. Nop. Igli<5, in Obermüsfl l bei Johann Lackner, in SI ar i na bM *?
Deklova, in S t e i n bei Edmund Zangger, in T o p l i z bei Mathiaa Golob und in TSCB
n e m b l bei Franz SusUriié. (822) ^°

(890—3) Nr. 843.

Belanntmachung.
Im Nachhange zum Edicte vom

20. November 1870, Z. 8813, wird der
unbelannt wo besindlichen Tabularglau-
bigerin Helena Stok Andreas Frank von
Prem zum Curator ml notum bestellt.

K. k. Nezirlsgericht Feistriz. am 5ten
Februar 1880.

(893—3) Nr. 913.

Bekanntmachung.
Im Nachhange zum diesgerichtlichen

Edicte vom 15. Ianner 1880, Z. 2<i3,
wird dem verstorbenen Tabularglaubiger
Anton Znidarsiö von Feistriz. rücksichtlich
dessen unbekanntem Rechtsnachfolger, Herr
Anton Valeniii! von Feistriz zum Cu»
rator aci aclum bestellt.

K. l. Bezirlsgericht Feistriz. am s>ten
Februar 1880.

(896—3) Nr. 1249.

Bekanntmachung.
Im Nachhange zum diesge'richtlicheu

Edicte vom 18. Dezember 1879. Hahl
U737. wird den unbekannt wo beftnd-
lichen Tabularglaubigern Anton unb Io«
hanna Ancin von Zagorje Herr Iohann
Fatur vou Zagorje Nr. 3 zum Curator
»d aowin beslellt.

K. k. Vezirlsgericht Feistriz. am 19ten
Februar 1880.

(894—2) Nr. 1065.

Belanntmachung.
Im Nachhange zum diesgerichtlichen

Edicte vom 28. November 1879, Hahl
9140, wird den unbelannt wo beftnd'
lichen Tabularglaubigern Franz und Ma«
rianna Barbo von Prem, rilcksichtlich
deren ebenfalls unbelanuten Rechtsnach»
folgern, Andreas Frank von Prem zum
Curator ac! liclum bestellt und demselben
die für sie bestimmten Feilbietungs»
rubriken zugefertiget werden.

K. k. Vezirksgericht Feistriz, am
5. Februar 1880.
^(889—3) Nr. 553.

Bekanntmachung.
Im Nachhange zum diesgerichtlichen

Ebicte vom 20. November 1879, Zahl
8813, wird den Tabularglciubigern Nn<
ton, Hranz, Helma, Marianna und Ma-
ria Varbo, dann Mana Gaspersiö von
Prem, Ullbelamtten Aufenthaltes, riick»
sichtlich deren unbekannten Recht«uachfol«
gern, Herr Andreas Frank von Prem
zum Curator k<1 acwm bestellt.

K. k. Bezirlsgericht Feistriz, am
24. Iünner 1880.

( 3 6 1 - 3) Nr. 2822.

Belanntmachung.
Vom l. k. stüdt.-deleg. Vezirlsgerichte

in Laibach wild bekannt gemacht:
Es habe Anton Moschel uon Laibach

gegen den Verlass des Georg Tirnik von
Oberschischla und Margaretha Slrni l von
dort die Mandatsklage 6o pra«3. K. Fe»
bruar 1880. Z. 2822, iiberreicht. wo.
rüber den Geklagten aufgetragen wurde.
den Klügern das Darlehenslapital aus
dem Schuldscheine ddto. 9. Juni 1^73
per 800 st. nebst 7"/<>igen Zinsen seit
1. Oktober 1878 und den auf 19 fl.
52 kr. adjustierten Klagslosten binnen
l4 Tagen bei sonstiger Execution zur
ungetheilten Hand zu bezahlen oder ihre
Einwendungen hingegen binnen dersrlben
Frist hiergerichts eixzubrinaen.

Dem Verlasse nach Georg Sirn i l
wurde Herr T>r. Franz Munda, Advocat
in Laibach. als Curator n6 kcl,m, bestellt.

K. k. Vezirlsgericht Laibach am I2ten
Februar 19s0.

Fahrordnung

Züge der Südbahn.
In der 5lichtnna Wlen ' Irieft

P°st-und2ilpoft,ül l t .
U. M. ^

Wien Nbsahrl n«<l>m. 1.30 u. abenb» ^^
Gra, « abenb, 7.55 ^ fruh °'^
Maiburss ^ « 10.— « v»lM- '^
Vteindrllcl , nachts 12.51 ,. mitt»«»l''<7
kaibach « frllh «.42 « nachm. ^,
«bel«berg « .. 4.39 „ abml>« ^
Triest Ankunfl „ 7.85 „ ^

Iil,ug Nr. 16.
Wien «bsahrl abend« . . . 6 Uhr ^ ««>
Gra , „ nachts . . . 12 ^ 52 "
i.'aibach ,. frUh . . . 6 . l» "
Triess Anlunst ^ . . . 10 ^ lO "

O e m i s c h t e r Z u g .

MUrzzuschlag «bsahrt 5 Uhr 45 Min- >l°"

«dr'«ber« . 1 . LI . j H "
Tr.efi «nlunft 5 « 42 ^ ' " '

In der Slichtunft t r iest Nliett.
P ° l»: und <5 i l p ° st, ilse. ^

U.M. ^ . ^30
Triest Nbfahrl srilh 7.5. n. abtNd» ^
Naliresilia Nbf. frllh «.8 „ ^ zh
Abclsberg ^ vorm. 1l>.5l) „ ^ «5H
^ailxlch „ nllchm. l.7 « nall>t< ^
Sltludillck « ^ H42 „ ,< az?
Marburg ^ abenb« 7.20 .. srUh ,, ,^
Tra, „ ^ 10.15 ̂  ^ . ^ l
Nien «ntunft srs,h 6 23 ^ «ben"

s ' l z n , N r . 15. ^
Triest «bfahlt abend, . . 6 llhl ^ "

« ra , „ lrUH . . » .. ^ ,
Wien «nlunft „ . . » - "

semischter Zu«. „
Triest «bfahrt 7 Uhr 30 Vlin H
«°/l«berg , l „ 14 , >"'

Vraz « 4 ^ 1b . ^><
MUrMlchla, «nlnnft S , 1» - "

e««ll«, »e. ,02 „i,4<« «issi «.^ ^ ' ^ h
Nbsahrt llilli , , 5 Uhr 30 Vtinut" '^

Eteinbrück 6 „ 46 « ĉü>
Nntunft Laibach . 1<) ^ 22 « ,.

Nbsahrt Laibach , ti Uhr 20 Minut ave
„ Steinbrück 9 « 2S ^ _H»

Nntunst Tilll . . 10 . 32 . "°^,'l
lM , Die «ilzüae zwischen ll«<b«H.ss,.

verlehren mit I. I I . und I I I . Vage"!"''

Fahrordnung
!Kroltprmz-'Rudolfbah"'

Von Laibach bis Villach- ^^
P^onnli», 7U, «e«lsch»n Z», 70, V«l1«"^g.B

«b,«W. U « 1
Laibach V . Y . ,,UH 7.5. abd«. 6.40.«««" z>
Laibach «.«V. ^ 710 « 6,5b - l^
Vizmalje „ 7 20 „ 7 l 0 .. ls '
gwischenwilssern „ 7.31 « 7.2? - l<'
L°<l « 7.4? . 7üs ^ ^.
ilraiubura. vorm. 8.3 „ 8.3s - sA
Vodnart ^ 823 „ 9.12 - s.^
Radmd. i?ee« „ 8,51 « l».4b " 3^
Iauerbnrg ^ 8.12 " sH
«l«l'n« « 9.22 " 3H
kengenleld ,. 9.43 " ^
Kronau ^ 1013 " ^
«alsch«ch . I0.2V " 45
T»lvi« » 10.45. " b.»"
Villach Nnlunft S.«V. mtg» 12.2

Von Villach bis t a i b a c h ^ , -

«bs.W U «i, ^ , . l0H
«>«!«ch « . . « nchm 4 2« " l H
Tarvi« nachm. 5.40 " l , .^
«otschach ^ « " ^,
Kronau ^ l l , l8 " «zl
i'fngsnfeld « S45 ' ^
NsslM!, n°ch,« 7.» " ljlS
^»l„lbur« °bd. ?.16 " ^<
Nabm Le,« .. 7 42 früh s l" »^
Podnarl « 8.1 l . s f« Zi?
«raindura « «30 .. ? ^ ^ «sl
L°ck " . 84s > 7 f0 ^
.̂ w.schenw. « 9.12 « «-»'' , ab?
v' im.l je ^ 9,45 " ^ , 5.5"
?a,b»ch«..«.. 9.2Ü . ^ chB V
k « i b « « G . V . 9.80 - s ü 5 " -

H i » < untz W t i l « § »»n I g . ». K l « i n « « H r 4 Heb. <«ml»erz


